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AMC Datensysteme GmbH

1. Allgemeines

a) AMC schließt Verträge ausschließlich auf Grundlage dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ab.

b) Diese Bedingungen sind auch Grundlage aller zukünftigen Leistungen und Lieferungen.

c) Die jeweils aktuelle Version dieser Geschäftsbedingungen kann vom Kunden jederzeit kostenlos auf der Homepage im

Internet unter http://www.amc-datensysteme.de abgerufen werden. Es wird darauf hingewiesen, dass es zu

Ausfällen dieser Seite aufgrund von technischen oder sonstigen Problemen seitens des Providers kommen

kann.

d) Entgegenstehenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Kunden wird hiermit ausdrücklich widersprochen.

2. Zustandekommen von Verträgen

a) Der Vertrag kommt mit schriftlicher Bestätigung des Auftrages durch AMC oder mit erster Erfüllungshandlung

zustande und bindet die Parteien sowie deren jeweilige Rechtsnachfolger.

b) Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen bedürfen zu Ihrer Wirksamkeit der schriftlichen Bestätigung durch AMC.

Das gleiche gilt für den Verzicht auf das Schriftformerfordernis.

c) Das Schriftformerfordernis gilt auch im Falle einer von AMC anerkannten digitalen Signatur im Sinne des

Signaturgesetzes als gewahrt.

3. Preise

a) Die Preise für Lieferungen und Leistungen ergeben sich aus dem Vertrag/Angebotsschreiben.

b) Alle Preise verstehen sich zuzüglich Verpackungs-, Versand-, und gegebenenfalls Versicherungskosten, sowie

zuzüglich der jeweils am Auslieferungstag gültigen Mehrwertsteuer.

c) Auf Wunsch des Kunden wird AMC auf Gefahr und auf Kosten des Kunden georderte Produkte versenden.

d) Die Preise und evt. Lizenzgebühren umfassen Installationskosten sowie die Kosten für die Einarbeitung und sonstige

Dienstleistungen nur dann, wenn und soweit dies ausdrücklich schriftlich vereinbart worden ist.

4. Zahlungsbedingungen

a) Soweit nichts anderes vereinbart wird, sind Zahlungen innerhalb von 10 Tagen nach Zugang der Rechnung ohne

Abzug zu zahlen und können mit befreiender Wirkung nur an AMC unmittelbar oder auf ein von AMC angegebenes Bank-

oder Postscheckkonto erfolgen. Nach Ablauf dieser Frist kommt der Kunde in Verzug.

b) Der Kunde kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen aufrechnen oder ein

Zurückbehaltungsrecht geltend machen. In allen anderen Fällen ist die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechtes

ausgeschlossen.

c) Teilleistungen können, soweit diese dem Kunden zumutbar sind, gesondert in Rechnung gestellt werden.

d) Während des Verzugs ist die Geldschuld mit 8 % p.a. über dem Basiszinssatz zu verzinsen. Die Verzugszinsen sind

höher oder niedriger anzusetzen, wenn wir eine Belastung mit einem höheren Zinssatz oder wenn der Kunde eine

geringere Belastung nachweist.


